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Irovini Brandenburg 
« 

Berlin. Zur Erinnernnq an die 
Mjähtige Erliedunr Brei-ferne zum 

Könisreich bat-te der F-; ;iser einen Preis 
« für d e bestscliieskenke Jsgnfanterie Kon- 

pagnie nuspfgesdkzx Tiefen bat die ist 
Kompagnie ne likremdier-!1tegiiiien2s- 
Nr. 8, luetztne rscn dem jiinfrften Haupt-· 
IMMU im Fis« sinnend v. Zejchlinöii. links-i mandirt wird, errungen Der Kaiser 
gratulirte dem vix-nimmt telexmvhiikn 
s-—Ltto Sausen, rer verlmsiete Titel-; 
tor der 5iireiis«,is·elnsrr Hnteotdelensijlttiend 

«" dani, überwies alt-z seinem Privatver-T 
41 mögen der von seiner Bank gegründe-l 

ten Attienfeeieilfclnit fiir Grundbesitz,? 
der er eine Menge fauler Werthobjette 

«s«-ausgel)alst hatte, 2,s.)0(),000 Mari, ums 
die Aktienbesitzer, die über 90 Prozentj 
verloren haben, in etwas zu entschädi-. 
gen-Max Spitz, Eigenthümer einer« 
großen Privatbank in Berlin, wurdei 
unter der Anllage des Unterschleiss nndi 
der Fälschung verhaften Seine Kunden 

i 

werden mehrere Millionen Mark ein- 
büßen.— Der Vorsitzende des Vereins 
flir Fenerbesiattung, Fabrilbesitzer und 
früherer Stadtverordneter Ernst Mat- 
terne, ist gestorben. 

Charlottenburg. Nachsechs 
ahren ist endlich vor dem Heimwege- 

recht der Prozeß des New Yorter 
; Grundeigenthmnshändlers Jsaal Hahn 
Zwegen einer Erbschaft von slszoxim 

zum Abschluß gelangt, welche der in 
Charlottenburg toohnlzaste Verwandte 

i« Louis Hirschseld lyinterlassen hatte. 
Hahns Ansprüche waren von anderen 
Verwandten anoefocljten worden. Tie 
nunmehrige Gntscixcidnnn des Kammer- 
gerislztsä lnniet zu lijnnseen der Hinter- 
blieben-In Banns-, denn Halm seit-it ist 
beim Unter-Nun dekz Ncrddenischen 
Livydanmpfers »(lee« im Innre 

« 18933 uns-z Leben erklommen 
F r n n ! su r t. Im Torfe Nener 

doch innere eine Frau nnd ein zehnjäh- 
riges Mädchen im Hause vom Blitze er- 

schlagen. lkkileichsslls durch Bligzichch 
fanden zwei Olrbeiier des Dominian 
Nordhansen bei ter Feldarheit ils-ten 
Tod, während M Arbeiter betäubt 
wurden. Jm Tsrse Nenhardenberg 
tödtete der Blitz einen Knecht und eine 

z« Magd beim Hciferrniihm Bei Flrelszsi 
jauche wurden zwei aus dem Felde ar- 

beitende Frasxen vorn Blitz getroffen 
-Die eine derselben wurde getödtet, die 
andere so schwer verletzt, daß sie bald 
darnach starb. 

provini Dann-wen 
G e e ft e m ii n d e. Auf Tecllens 

borgs Werft lief neulich der 9000 Ton- 
nen große Dampfer des Norddeutschen 
Llond, .,Flassel,« rorn Stapei. 

W e r l t e. Bei der Ausführung 
eines Veränderungsbaues auf dem Ge- 
höfte Einhaus fand man in einem Topf 
mehrere Hundert vorzüglich erhaltene 
Goldmünzen aus dem 15. und M. 
Jahrhundert Die einzelnen Stücke, 

—- theils deutschen, theils französischen nnd 
spanischen Ursprungs, haben die Größe 
eines Thalerg beziehungsweise eines 
Fünfmartftüctes. Der glückliche Fin- 

s« der hat die Münzen, welche anscheinend 
im ZUjährigen Sirieg vergraben work-en 
n- :ren, zu tun hohen Preise von 70,- 
M Mart nagt: Berlin verkauft. 

provtnk Oelkcwvalfaeu 
B i e d e n t o u f· Der Fischer-einer- 

ein für den Eltegierungsbezirt Wie-sha- 
den hielt hier feine Jahresversammlung 
ab. Forftmeifter Elzesskönigftein em- 

pfa«l die Wiederbevöllerung der Ge- 
wöka mit deutschen Krebsen, da Ver- 
suche bei Höchst, Lorch u. f. w. anschei- 
nend erfolgreich gewesen seien. Dage- 

åen seien 5000 aus Amerika importirte 
hiere sämmtlich zu Grund gegangen. 

— 

Es follen demnächst größere Beträge 
r die Massenausfetzung von Krebsen 

m ganzen Bezirk verfügbar gemacht 
werden. 

F r a n t f u r t. Die ngutdation 
des hiesigen Banthaufes Rothfchild, 
welche in Folge des Ahlebens des Ba- 

« 

rons Wilhelm v. Nothfchild angeord- 
net wurde, ward letzter Tage beendet. 
Der Effektenbesifz geht an das Londo- 
ner Haus Rothfchild über. Die laie 
figen Blätter bedauern einmüthig, daß 
Deutschland das große Vermögen der 

Frankfurter lltothfchilds verliert. 

Isrpvtnk klammern. 
N e u ft e i t i n. Der Buchhalter 

Immer bemerkte, baß aus einein mit 
vier Kindern besetzt-n Boote ein acht 
jikhtiges Mädchen in km Zce fiel. s 

sprang schnell fu«-S Wxiseh Und es ni- 
lung ihm and-, dass- Fiind W erjrsiiikrc 
Er schwamm damit an da-: Um uns 

f chte eE Leuten zu, die sich zxokt ei: 

funden hatten In berufe-Eben Lh -: 

gknblici fsek er rücklings in Vog- Mensch 
Und euan 

« Swinem Linde. Der von bei 
.- »Kansimann’schcn Nikedetei gechattertc 

Dampfek ,.is.!zambxk,« der mit den HI- 
btmgsarbeiten beim Dampfer »Vin- 

mit-« beschäftigt »Jur, ging im Hoff uns- 

tt. Die Mannfckkszft wurde gerettet. 
Provinz Posrm 

P o s e n. Tic Laus-cis Versiche- 
rungs-91nstalt Poien ti:sci;lssk, in dem 

südiichen Theile der idiiigkichkn Forst 
bei Obernit eine für IW Männer be- 

stimmte Lungenjeilstätte zks michtm 
Das von Tier Regierung spie-kenne 

lgkundsiixzkzck hat eine Gröfze ist-n nkffxi 
tar. 

J n o w r a z l a w. Wegen fahrläs- 
r Körpetverletzung mit töduickmn 
Wange war der Gistgbefäszer Akthuk 

W aus Kobelnidi von Ver Straf- 

J 

sammer zu fech- Monoten Gelängnis derart ilt worden. Römer ha te eTäle- entlt eines Schenkel-esan s en 

ebetz eher, in dessen Tas sich ein 

geladener Revolver befand, in der Gar- 
erobe abgegeben; hier siel der Revolver 

versehentlich heraus, und der alö Thür- 
schlieszer im Theater thätige Schuldies 
ner Kreuz spielte damit und erschoß 
den in seiner Nähe stehenden Kastellan 
Milewsti. Der Kaiser wandelte die 
sechsmonatige Gefängnißstrafe in eine 
Festungshaft von einem Monat un. 

Frost-ins Ostvrcufspm 
Königsberg. Bei der550j5h- 

rigen Juhelfeier der hiesigen Schützen-« 
gilde wurden nach den verschiedenen 
Scheiben im Ganzen 12,000 Schüsse 
abgegeben, zu denen fix Centner Blei 
verbraucht wurden. Auf die erste Sil- 
berscheibe wurden 1900 Schüsse abgege- 
ben. Den ersten Ehrenpreis aus dieser 
Scheibe erhielt mit 59 Ringen Fechnets 
Königsberg. 

Heiligenbeii. Gutsbesitzer 
Theodor Matquard-Streitswalde ist, 
65 Jahre alt, verstorben. Streitswalde 
ist seit 1701 im Besi der Familie 
Marquard und hat sich tets vom Vater 
aus den Sohn vererbt. 

Presqu Melker-usw 
D a n z i g. Jn einer Nacht stießen 

bei hela die beiden Stettinet Dampfer 
«Reval«' und »Stettin« zusammen. 
Der Dame-set ,,Stettin« sank. Der 
»Reval" nahm die Pass agiere der »Stei- 
tin« an Bord. 

S ch l o ch a u. Der Rechtsantvalt 
Ogtar Lohwasset wurde wegen ver- 
schiedener Unterschlagungen und Un- 
treue zu 22 Jahren Gefängniß verur- 

theilt. 
Yqunprvvmp 

E l b e r se l d. Der wegen Ermor- 
dung seiner Frau im Jahre 1884 zum 
Tode verurtheilte, später aber zu le- 
benslängliitum Zuchthaus begnadigte Barbier Alb ert Zieten, ist tiirzlich im 

Zuchthause Zu Werden gestorben Oic 
ten hatte seine Seh lld stets geleugnet. 

G e m ii n d. Neulich fand auf der 
Baustelle der Urstthalsperre die Grund- 

Reinlegung zu der großen Sperrrnauer 
att. 
M e r h ei m. Der Rittergutsbesißer 

Paul Andreas aus Haus Mielensorst 
hatte im Jahre 1895 der hiesigen Ge- 
meinde zur Erleichterung der bedeuten- 
den Armenlasten ein Geschenk von Bo- 
000 Mart gemacht, wovon das in 
Thurn-Dellbriick in gesunder Gegend 
gelegene schöne Pslegehaus zum Nusen 
der Gemeinde errichtet werden konnte. 
Jetzt hat Andreae diese hochherzigeGabe 
durch Spendung von weiteren 20,000 
Mart zur Vergrößerung dieser Anstalt 
vermehrt, so daß in Zukunft 60 Pfleg- 
linge untergedracht werden können. Jn 
der Anstalt sinden vorzugsweise altersi 
schwache Personen Ausnahme; außer- 
dem ist mit der Anstalt eine Kinderbei 
wahrschule verbu Un Bei dem jehigen 
Neubau ist auch ie Errichtung eines 
Volksbades vorgesehen- 

Umtm Zaun-w 
E r s u r t. Jn der Baumann’schen 

Bierbrauerei stürzte der Heizer Konrad 
Koch aug beträchtlicher höhe hinab in 
den Kesselraukn und blieb mit zer- 
schmettertem Kopfe todt lie en. 

M it h l b e r g. Aus feinem Gute 
Ringhosen ist der lan jähri e Landrath 
des Landtreises Ersurh z reihetr v. 

Müssling, im Alter von 67 Jahren ver- 
starben. 

ÆUIIUI III cklcms 

R e u s a l z. Als der Friedhosschiins 
der, der so viele Dentmiiler ous dein 
Neusalzet Kirchhofe vernichtete, ist 
jüngst der 57jiihrige Arbeiter Schmidt 
dinqsest gemacht worden. 

O e l s. Der Kreis Oels ist durch 
den Tod der Frau Oelsner in Berlin 
in den Besitz einer Schenlung von cirea 
500,000 Mart gelan t. Der Sohn der 
Verstorbenen, der entter Alexander! 
Oelgner, der in Breslau ansässtg war, 
vermochte diese Summe dem Kreise 
Oels zu Gunsten der Arbeiterje lichen 
Standes. Die Mutter hatte is zu 
ihrem Tode die Nutznießung des Kapi- 
tolg. 
provin- Ichtnwtqssolw 

K ise l. Die Stadtoerwaltung er- 
tliirte sich mit den von der Staatsre- 
gierung gestellten Bedingungen, be- 
tresss des Baues der Staatshahn Mel- 
Rendsburg sowohl wie der Errichtung 
einer staatlichen höheren Schiff- und 
Maschinenbauschule einverstanden. 

R e n d s b u r g. Der Kaiser Wil- 
helm-Kana! tNordostieetanaU weist sür 
das Rechnungsjahr ltws auf 1901 nur 

noch ein Defizit von LICMOO Mart auf, 
so dasz die Zeit, da sich der Stanal selbst 
ethcrlten trinkt« nicht mehr fern ist. 

Provinz Mosis-sten- 
B ii i) re n. «.·.i-.i eine-In Gewitter 

wurde der Ovid-stärker Viidkimmn der in 
einem T.k;««1titukie Tityus gegen den Ne- 
gen gesucht inne, ist-m itztitze erschlagen 
Zwei :i.«ä:·«.i,cn, sie säh gieichscrlls in 
den IS'-teil ;1-—-iii;:«.,-ii:t innen, wurden 
vom BUTka fis-per Ostlrtzi. Ter Schaf- 
stall giuiji in sit-tranken mis. 

D o r t tu n n o. Tit Aufsichissrnth 
der Tkelsertrorttiert,x, J..1l)ritmtt Tit-:- 
hier, stellte im verknmiqcnen fix-like ker 
Kolonialabthrilung des Virtsträårti in 

Amtes Axt-Un Mart zur Hierin zunzi 

List Zwecke der itiukriistung riner litt-c 
ition zur Betätnpiung ntstxwtenkcr 

Krankheiten in den deutschen Sitz-see- 
Jnsrln. Das Aitktvärtiige Amt hat jetzt 
die noch nicht zur Verwendung getan- 
ten 50,000 Mart dem Verwalter der 
Otto’schen Konturgmnsse überwiesen 

H a rn m. Die Stadtrerorrneten be- 
schlossen die Gründung einer städtischen 

: E"I·" 

Flateinlofen Leeajsqule, die bereit-I 
Fensternanöchstrn Jahres eröffnet wer-H so 

Zucht-. f 

D r e Z d e n. Ein in Sandfteln ge- 
meißeltes ledensgroßeg Standbild des 
Butenpriisidenten Ohm Krüger wurde 
letzthin Eier unt.r großer Betheili ung« 
des Publikums feierlich enthüllt. ern 
Akte wo« nten unt-er Anderen zwei Töch- 
ter des Bürgermeisters Potgieter von 
Preioria bei. Zu Seiten des Stand- 
bilde-s find tie MedailloniPorträtö tcr 
Bittengeneriile Te Wet und Botha an-— 

gebrach-L — Der sozialdemokratische 
Reichskagzalmordnete August Kaden 
wurde dont Sixöffengericht wegen Zis- 
widcrbandlung gegen das Preßgesetz zu 
50 Mart Geldstrafe verurtheilt. Er 

Saite unterlassen, von der in seinem 
erlag erscheinenden Zeitschrift »Kom- 

munale Praxis-« ein Pflichtexemplar an 

die Polizeidirettion einzureichen 
Chr m n i t3. Der Rath der Stadt 

hat sich, dem Vorschlage des Schulung- 
schusses entsprechend, rundsiiylich mit 
der Anstellung von Lc rerinnen bei den 

»Mädchen-Bezirtsschulen einverstanden 
erklärt. Es soll dabei besonders auf 
die Anstellung solcher Lehrerinnen Be- 
dacht genommen werden, welche die Be- 
fähigung zur Ertheilung von Turn- 
unterricht besitzen. 
.Le i vzig Der jüngsthin beende- 

ten iirztlichen Vorprüfung an der Uni- 
versität Leipzig unterzogen sich 29 Kan- 
didaten. darunter eine Dame, Fräu- 
lein Mathematik die das Examen mit 
Censnr l bestand.« 

L i m ba ch. Der unlängft verstor- 
bene Privatmann Moritz Theodor 
Stein hatt-.- testamentariscb bestimmt, 
daß die Stadtgekneinde aus dem ein-- 
stigrn Nachlasse seiner Frau 10,000 
Mart erhalten tust-: Tie Zinsen dieser 
Summe sollten Zur Unterstützung br- 
diirftiger unlctsiijisktknrk Limdacher 
Sile-Hinter derlccniet :O:rden. Frau 
Stein bat bis-se 10,l"s!)f"s Ekslarl bereit-:- 
jetzt der Stadt itderlciisrm 

Delsnitz. In einer Sie-diver- 
ordnetensitzxmg wurde beschlossen, dem 
Konsumverein, dessen Mitglieder fnis 
fast ausschließlich aus Fabrilarbritern 
zusammensetzen siir dieses Jahr die 
Hälfte der Umsatzsteuer zu erlassen. 
Der Fionsumddrein erspart dadurle 
heuer MOO Titarl 

Z w i d a n. Ta man auch in Saal-,- 
sen in den bisher gelegenen Industrie- 
städten schaut-ne Erfahrungen mit 
Hochwasser und Wassermangel gemacht 

»hat, beabsichtigt man jetzt, in dem Ge- 
diet der Zwist-sauer Mulde etwa 20 bis 
"25 Thalsperren zu schaffen. Sie sol- 
»len dazu dienen, die bei größeren Nie- 
iderschliigen auftretenden Wassermassen 
aufznspeicherm um sie dann in wasser- 
armer Zeit wieder abzugeben. Der 
Kostenaufwand wird auf etwa 12,- 
000,000 Mart berechnet. 

xiaiiujisae Heut-m 
Greiz. Jm benachbarten Ams- 

grün ertröntte sich der 28 Jahre alte 

sWeber Eduard Dübler. Er hatte beim 

; Spiel eine Wette verloren- 
s Jlrnenau. Das hiesige Tech- 
lnitunh eine höhere und mittlere Fach- 
Ischule für Maschinenbau und Elektro- 
;technil, wurde im Winter-Semester 
31900—1901 von 720 Technitern be- 
sucht. Jm Sommer-Semester 1901 
besuchen 7525 Techniter die Anstalt. Die 
Anstalt besteht erst seit sieben Jahren. 

Jena. Wie verlautet, schweben 
gegenwärtig Verhandlungen über die 
Zulassung von Frauen zum Studium 
an unserer Universität. Jena ist die 
einzige reichgdeutsche Universität, an- 

der das Frauenstudium noch nicht ge- 
stattet ist. 

Sonneseld. Vor Kurzem sand- 
die Eröffnung der neuen BahnstrecteJ 

fEbersdors - Sonneseld - Weit-hausen 
tatt. 

Jreie Städt-. J 
V a m b u r g· Der Steuermann 

Dteßlek ersuchte brieflich im Auftrag 
des Notdpolakfotschets Kapitiinleut- ; 
nants Bauenbahl den Hafenmeiiter um j 
Plad für den ,,.«Matador Letzterer 
trifft demnächst im hieb-gen Hafen für 
ein bis zwei Jahre ein. Bauenbahl 
sandte sein Schiff zurück, da vie Expe- 
dition auf Schlitten fortgesetzt wird-«- 
Auf der Blohm öd chz’schen Wetft fiel 
der Schifft-quer Prahl in den Raum 
eines Schiffer-, wo er von feinen Ar- 
beitglolleqen todt nyixiefuneen wurde. 

B r e m e n Tit Kommission let 
stranzösifchcn FiInn n ex, weictics unl äu it 
iin Breiter eint: i, u« T.cuticl;lci:s...s. 
JAcmiile und Habe-n zu its!-: irrtt, 17121 s 

Vier aufs Nie-i :!.«-. isft bek)«2ns-««s:1. 
Ter Breiner ;-::-.«:: «·:1!Flonn:i·. p;i. 
ten ein l« ::":«fi.il,?::1t, Dei welch-m 
Herr Winte- 1, Ulvxiixsciiichrn Oliv-;- 
eine Will l!D«!«- i ·.« Eli-s:»raii1c l,-iei«t. Am 
Abend veranfk irr- ten ki Direktoren Ost-:- 

Lloyd zu tsxxcsxn Exc: .:.-.cnmxissäre ein 
Banlett.s Ter KIND L«n tes Nord- 
deutschen Llatxi i:::1s.«.-; ..i«J »H. H. 
Meier,« Efeencsem ««-«.lendete neulich 
seine Mle Tzc ::1.i.-ifc, ;:J.«:H dem Blitz-?- 
Anlnß ges-» i«;:s iskcxsch ein glänzenakn 
Bantett und «:r:.-:::e I:u.s;,1.i.l«,nungen zu 
ehren. 

Bremerlisivew JneinerNacbt 
platzte c If ce«..s Pskcuier ».«lkiabne« ein 

»Da-sum i: s .i .«:;- Liszt Rätl,-c:, 
Lunis chrtern der Ein 

ijöm )i-,1 »-.«-·«·-«JT «-.-.«Taicl,inen-Antvär- 
Hier LE. HEN- jn s. s-« site der Werftarbeispr 
Tier-e um kei« .·.’Ls. I syinenbauer Sohlfz 
schwere Ltcrlxhcsgicn davontragen-. 
Räthir int- IZscm starben. Amsel-inm- 

.bauineills.- Tasse vikübte Selbstmard. 
i L üos s. 

« 

» IT. Leb nsjahkis starb 
ider tailssriiclzc ocxrstrath deet Reichsbant 

lhierselbst Albckt Kozer. » 

i-- 

Gib end-ts. 
Dldenburg. Der bekannte 

Pferdebänbler Crouch aus Lafayette, 
Ind» traf letzter Tage wieder hier ein. 
utn im Oldenburger Lande 15 bis 20 
beste junge Zuchthengste zu taufen, die 
nach den Ver. Staaten exportirt wer- 
den sollen. 

Meckxkenbnrs. 
N en st r e l i tz. Pedell Joachim 

Maus-» der lscitn Militärkoklegium bei 
der Bibliotht und dem chupiarchiv 
angestellt mai-, ist gestorben. Vor zwei 
Jahren sei-»He er sein 5()jährige5 
Dicnftthtbiitium 

erannscywrig. 
G a n b e r s h e i m. Hier feierte die 

cjank-eer-::izzs-.«: -:.:",:ijkzengcsellschaft ihr 
BOOjLibriqcs J-,:«.iiii1nn. 

WolfenbijtteL Der Kommun- 
denr ksr skicslacn Freiwilligen Bürger- 
feuermehr, Fabrikant W. Mast, begab 
sich im vorigen Jahre zum Feuertvebr- 
Kongteß nach Paris und nahm an allen 
Sitzungen, Uebungen und Veranstal- 
tungen regen Antheil. Nun ist demsel- 
ben eine ehrenvolle Anerkennung da- 
durch geworden, baß er von der »Jede- 
ration« zum Ehrenmitgliede ernannt 
ward und ein diesbezii liches werthvol- 
les Ehrenzeichen nebst iplom empfing. 

Creßyetzugtynm Hefe-. 
D arm st a d t. fjJrn Großherzog- 

thum Hefsen gibt es eben Gemeinden, 
die so glücklich sind, keine Gemeinde- 
steuern bezahlen zu müssen; die son- 
stigen Einkünfte sind so wesentlich, daß 
dadurch alle Kommunalbedürfnisse be- 
stritten werden können. Es find dies 
die Gemeinden Albach, Bergheirn, 
Bersrod, Zeit-beim Dattenrod, Ober- 
sieinbach und Z.aufenberg. 

A lze y. Tas- biesiae demokratische 
Organ, der »Alten«-r Beobachter,« ist 
nach dem Jede seitcm Begründers und 
lanajiihriaetk kiciicrs C. J-. Preetorius 
jetzt in des-«- Lszesiiz von Reinljold Pfund 
übergegangen T 

A u e r l) a disp Großes Aussehen er-i 

regte das Diikszjkke Verschwinden deHJ 
Kaufman .I. Arn-» kcr lkuletzt ins 
Auerbac; ·-E.1 «;:arenlonfumgeschäft 
auf den SUCH-»Ja Feuer Frau betrieb-« 
Lang hat tren zahlreichen Personen 
Waaren erschwindelt. Das Gericht er- 

öffnete den Komm-T 
M a i nz· Der Großherzog von 

Hessen nahm das Protettorat über die 
Gutenberg-(Ftesellfchaft an. 

W ö l l ft e i n. Die 49jährige 
Dienstmagd Maria Frohlob aus Bie- 
delsheim erschwindelte sich innerhalb 
eines Monats- in verschiedenen theian- 
sischen Orten nicht weniger als 160 
Mart Miethgeld. Die Strafkammer 
verurtheilte sie zu fünf Jahren Zucht- 

»haus und 2700 Mart Geldstrafe. 

M ii n ch e n· Die Zahl der hiesigen 
erwachsenen Armen beträgt zur Zeit 

I4242, und die Zahl der armen Kinder 
1913. Für das zweite Halbjahr 1901 
ist zur Unterstützng der Erwachsenen 
die Gesammifumme von 220,878 
Mark, und zu Erziehungsbeiträgen der 
Kinder der Betrag von 46,008 Mart 
angewiesen.—Dieser Tage wurde der 
televhonische Verkehr zwischen Mün- 
chen und Rosenheim einerseits und 
Kufstein andererseits eröffnet-Tag 
Studentenlrrps »Jsaria« feierte sein 
80. Stiftungsfeft. 

Au gs burg. Mitten in der 
Stadt versuchte sahrendes Bett ein 
Kind zu rauhem Schon war das auf 
der Straße spielende dreijährige Kind 
durch ein Mitglied der Bande in den 

cn gehoben worden, als plötzlich 
eine Nochbarsfrau, die den Vorgang be- 
merkt hatte, um Hilfe schrie und die 
Possanten zur Verfolgung aufforderte. 
Als sich die Zigeuner verfolgt sahen, 
setzten sie das Kind wieder aus und er- 

griffen schleunigst die Flucht. 
B o m b e r g. Beim Passiren einer 

von Pionieren über die Regnitz geschla- 
ene Brücke stürzten 17 Mann des hie- sigen Ulanen-Regirnents, zum Theil 

mit Pferden, in’s Wasser-. Sie konnten 

gut mit schwerer Mühe gerettet wer- 
n· 

Ideyyarring. Eine Anzahl 
Grundbesitzer hat sich zu einer Kultur- 

enossenschaft zum Zwecke der Entwäf- 
ernng der Jlleri, der oberen Filzen, 

der Klingwiefen, der Ochsenfilzen und 
der unteren Filzen in der Gemeinde 
Benhartinzx nach dem vom königlichen 
Bezirks 711 iinrimenister Volk in RO- 
senheini a sci?i-8::IsBr-1jelk vereinigt 

B r II. si : « : h l In icr Rößner - 
schen III-irr Its-. til msir den einem le 
bester Mk l":. si:1.5.« Orgeln-. 
auf dem IX II Hin schreit-r Hinblle 
befand, bei ,JT".»·,.- ».« ui r« 

G a n n ; .« » «1. ..:"e: :.!-ifi(mie Pr- 
kek Regrxli «« ists s: ::.-f f-:in:«!1 III-Wust- 

cmge Viktr « « 
« zog i·-.·s- Is« s « 

,)cre 
nnere Ver n u, das-; ei mil) ein- 

tägigem L« iccii l:.- is- 
M i e H i Hi «:k««. Der li fige Beme- 

nen- nnis « tj Fried-»in begin-g sein 
sojähkt Pf 1sscsymzzsk7i 

ilsfei»ets1k.nu-nlnsrun:) 
Herren -. 

« Hin Zelt-c rs11l7. ein «-chnell- 
zug eine Hin-sei e. Der Schäfer 
Wol)lsm».Ä «tI.-: k.«.«) Schafe wurden ge- 
tödtet. 

W ii r ) .- ss r »s« Tie Universitäts- 
hörerin ! "«s,· IF alt-ice ijigall aus 
Tewleszsl snz in litt Hl nd wurde zum 
philosophissjien Txltor promovirt. US 
ist der erste »all an l,i .;iger Universität 

Zwie- der Zkljoitmfalp 
Hoch « ein« Hier starb im Alter 

von 5 .—s-s««.«s-n Christi Lutwig von 

Gienauilv, früher Leiter der mitbe- 
kannien Werte zu Hochsteirn 

»- 
«- 

Hamburg. III fand das Som- 
merfeft der psiiliiiqen protestantischen 
Arbeiterveretne tatt, zu dem ft 28 
Vereine eingefun en hatten. Pro ess or 

Gixnbel hielt die Festrede. 
M u fzba ch. In einer der letzten 

Nächte brannten hier fünf Wohnbäufer 
ab, in denen neun Familien wohnten, 
außerdem die Ertragrige. Zwei Feuer- 
weljrleute Wurf-en Verletzt, ein Land- 
wehrleutnant ftäirzte durch ein Glas- 
dadjs und irujq srschre Kopskvunden da- 
von. Die Ursaclje des Brandes war 

Kurjschlusk 

Närircxzttlerg. 
S t u t t a a r t. Die Gefliigelcholera 

in Eksjlrthxxlera ist im Tsiiicsjgang be- 
griffen. Unze III-ei waren noch 13532 
Gehsfte isi 47 (T-'emeindrn verfeuckysh 
Ende Juni : ::r noics jSJJ clehiifte in 132 
GerneinaenxsTie irr-here Hundes-:- 
fchule wird in der unteren Abtheiinna 
zur Zeit von 86, irr der Obertlaffe von 
25 Schülern besucht. 

Crailsheinr. Jm Kreise ihrer 

gamilie feierte das- Hellfärber Wolz'fche 
hepar bei bester Gesundheit das fel- 

tene Fest der goldenen Hochzeit. 
Friedrichshafen Der Bau 

eines Getreidelagerhaufes mit Kelle- 
reien, für welches die Kammer der Ab- 
geordneten 200,000 Mark Bomng soll diesen Herbst noch bego ...n wer- 
den. Das Gebäude kommt auf den 
»Kleinen Berg.« 

H e i l b r o n n. Im benachbarten 
Flein ist in der Nacht das Wohnhans 
des« Schreinermeifters Ott eingestürzt 
Die Frau des Besitzers fand dabei ten 
Tod. Ott erlitt lebensgefährliche Ber- 
letzrmgen, während zwei Kinder, die ixn 
gleichen Zimmer schliefen, unversehrt 
blieben. 

M ii nf i n g e n. Dieser Tage 
wurde iie Valmftrecke Münsingen- 
Schelklinaen eröffnet. Sie verbindet 
den Durchgangsvertehr vom schmal-si- 
schen Unterland zum württemberqisckgen 
und banerisclxen Oberland. Damit ist 
auch der käreeste Weg Von Wien nach 
Paris hergestellt 

T ü b i n a en Die neue Neckar- 
briicke wurde dem öffentlichen Verkehr 
übergeben. Sie ift aus Bett-n her-Je- 
stellt und überspannt in zwei Bogen kein-J 
Flußbett, während die akte, jetzt abne- 
brochene Brücke fünf Bessen aufwies. 
Die Kosten belaufen fich auf rund 4I(I,- 
000 Mart. 

Waden- 
K a r l S r u h e. Dieser Tage fand 

am hiesigen Mädchengmnnaskum des-z 
Abiturientenexamen seinen Abschlr-s;. 
Sämmtliche Schülerinnen der Ober- 
prima, vier an der Zahl, erhielten das 
Reifezeugnis3, ebenso zwei Privatstulii 
tende. Die jungen Damen gedenken 
sämmtlich das medizinische Studium 
zu ergreife n. -—Der Tireltor der badi 

s:chen Kunstgecverbes chule und des badi 
schen Kunsiaeloerbemitseurns, Professor 
lhermann Götz, ist gestorben. 

H e i d e l b e r g Referendar Wie- 
landt aus Karlsruhe wurde mit U 
gegen 2 Stimmen zum zweiten Bürger- 
meister gewählt-Auf der hiesigen 
Universität ist eine junge Dame aug« 

New York, Fräulein Nema, zum 
«Doctor philosophiae rum lande« pro-- 
movirt worden. 

Landes-hausen. Der 15jäh- 
rige Alsred Wolf spielte mit einer blin- 
den Militiirpatrone und schlug mit 
einem Hammer einen Nagel in die aufs 
einem Klotz eingezwängte Hülfe. Hier-s 
bei entzündete sich die Patrone und der » 

Ring drang dem Knaben in das Her-» i 
was den sofortigen Tod zur Folges 
hatte ( 

M a n n h e i m. Auf dem Grabe 
seiner ersten Frau erschoß sich der in 
zweiter Ehe lebende Maschinenschlosser 
Leonhard Steinmetz. 

Pforzheim. Dieser Tage be- 
schloß die Gemeindevertretung des-— 
6277 Einwohner zählenden Nachbar- 
ortes Vrötzingen die Eingemeindung 
in Pforzheim. Jn Psorzheim scheint 
man aber jetzt viel weniger als früher 
zur Realisirung des Beschlusses ge- 
neigt. 

stink-;otstingen. 
Sita ßburg. Die Mitglieder 

des Lehrilirpets der Straßburger Uni- 
versität richten ein chemisches Unter- 
richts-Jnsii1nt ein, das auch während 
der Ferien geöffnet fein wird. 

D i edenhofen. Anfangs Okto- 
ber wird hier die erste elsaß-lothrin- 
gische Bergschnle eröfnet werden. Die 
Schule verfolgt den Zweck, junge Bera- 
leute zu icehnichien Grizlsenbeamten 
Steigern, Obst rstciisern und Betriebs- 
fiihrern sin- thi; lctkkringifchen Erz- 
Und siohsi s» »Hu cinkz uliilden Tit 
Unterri.-; ers-J i-.Isn.s"tiieh Be- 
dürftik In 

« 

Eiern junnkn Unter- 
stützung-n Dis-J .-"tazts:ni:te1n qewährf 
werden. 

Egishei1n. Jn Folg-se Blitz. 
schlaqe««—1.r-«xi-«2i fsitt Sei-i ssiebäude, 
meif««. T Des-sen eingciisifkeri Bei 
den ztx1'1n..::ii.-«i-'ken rxrnngiiickte ein 
Mann 

W B r i r »Es-f dem hiesigen 
Schleif ««««T :«7«. eTit itlicfikiacs Denkmal 
fiir VE. « « 

?...«-«»»7- n "i:-3sJ e1:s'.-n westprskzzi 
ßisclstn isjrxrtxiupiec yiissqisnents Nr. L; 

with-ji« nirrs H. !.5·i1:. von Posen ei- 

schitnene T"«es--.E«-:ki.s:n 18365 Reqitnenisj 
legte Sics.i;.. n km Denkknal k 
Kaisers Fries-sieh nieder. 

P. 
-- »Es-ec- w « 

Ih 

Wien Tspfki Te I TIelrlörher der 
hiesigenzriiTJ-sii1tsucsinitSchhxsx 
dieses H-- »I- rie est-M der Biologi- 
Ebnen P gis «:::.«: icr «TLJ-..J·emi:k 
der ·Z" .-";" I-·-·;.iki »ein ker Eckan 
Theater Us:«.)erz wegen Erreichuiig 
»Im-— —-· su- 

-——1- 

der Alter-gern e, und der lscrtikstntef 
Physiker Ernst .-.·»".-"; Kein TszzirI Ei. 
—Die neue niede:;1j.:::;:.t;.i.x». Osti- 
desirrenanftalt wirs) itzt De Tit 
Ottakring erbaut werten-und zip-er 
auf einem 200 Joch großen Baugrund 
nächst dem Ottatrinsset Wald-Der- 
Gemeinberath befckzlo , eine Satzun- 
lung Don Gemälden und Handzeichnum 
gen, welche die aufgelöste Firma Ger- 
lach Es Scheut im Rathhausfaale aus- 
gestIEIt hatte, für 250,000 Krcncn an- 

zikixxsfen.—Der bekannte Thier-Jst F. 
Barth feiert in diesem Jahre s.in 70. 
Geburtsfeft,» das Jubiläum feiner 
50jäkirigen thierärztlichen Tlsätigkeit, 
fein: silberne Hochzeit und die IIIin 
feines einzigen Sohnes Philipp Barth 
an tser lklofierlirche in Döblinsr. 

B u d a p e st. Hier hatte kürzlich tgr 
Artiilerie Oberst Und Regimexifj- 
Koounanrant Dillmann v. TQillmxnt 
im Zorn einen Einjährigen grolfrfeigt 
Jn Folge dessen fand ein Duell statt, 
in welchem der Einjährige tödtlicls ver- 
wundet wurde. 

B u d to e i s. Das Auftreten der 
Weizenfliege hat zwei Drittel der Ernte 
im Gerftenlandftriche Südböhmens, be- 
sonders im Krumauer Bezirk, zerstört. 

» Freifta d t. Das hiesige privile- 
girte Biirgertorps feierte das Fest sei- 
nes 600jährigen Bestandes. 

Gra z. Beim Wetterfchießen in 
Spielfeld exylodirte beim Laden der er- 

hitzten Wettertanonen der ganze Pul- 

råervorrath und verwundete drei Schie- 
s er. 

J n n s b r u et. Ein gewisser Caf- 
» sian Svoboda, der sich beim Edelweiß- 
"pfliicken an einer Felswand riet-stiegen 
; und nicht mehr vor noch rückwärts 

konnte, wurde vom Bergfiihrer Paul 
Pitfcher aus- Rabenstein, der zufällig 
mit einem Touriften bei Nebel und 
großer Kälte von Olurgl über das Kö- 
nigjoch kam nnd die Hilfe-rufe hörte, 
mit eigener Lebensgefalir norlx rechtzei- 
tig gerettet. Svoboda war an Händen 
und Füßen schon ganz erstarrt 

K a r ! o w i tz. Bei den Negiments- 
übungen des- 70. JnfanteriesRegimenis 
wurde der Hauptmann Meiferitz durch 
einen scharfen Schuß getödtet. Die fo- 
fort angestellte Untersuchung ergab, txaß 
zwei Jnfanteristen mit scharfen Patro- 
nen geschossen haben; sie wurden auf 
der-Stelle verhaften 

Königgrätz. Die Frau des 
Hochstädter Bürgermeisters Joseph 
Cerny wurde von Drillingen, gesunden 
Knaben, entbunden. 

S a l z b u r g. Jn Schellenberg ist 
der Müller Kronawitvogel auf dem 
Heimwege von Ettenberg über die Ham- 
merstillwand akgestürzt und blieb so- 
fort todt. 

Taus. Dahier hat ein plötzlich 
hereingebroehenes Unwetter eine schreck- 
liche Katastrophe herbeigeführt. Der 
untere Theil der Stadt war im Nu 
überfluthet, und elf Personen ertran.- 

s len. 

Zehn-ein 
B e r n. Als Protokollauszug wer- 

den nunmehr die Beschlüsse des Stadt- 
rathes von Bern im amtlichen Theile 
des ,,Stadtanzeiaers« veröffentlicht 
und sämmtlichen Bürgern zur Kennt- 
niß gebracht. Gleichzeitig wird auch 
eine Präsenzliste der Mitglieder des 
Rathes nebst den entschuldigt und nicht- 
entschuldigt Abwesenden veröffentlicht, 
so daß die Wähler eine Kontrolle über 
den Sitzungsfleiß ihrer Vertreter aus- 
üben können-Die Gemeinde Prnntrut 
will in Bellefontaine am Doufjs ein 
Elettrizitätswerk erstellen lassen von 
600 Pferdekräften. Die Kosten sind auf 
700,000 Franks veranschlagt 

Z ü r i ch. Bei den Proben mit hy- 
draulischen Vorrichtungen für die pro- 
jettirte Kraftanlage an den Ringma- 
Fällen haben die von der Firma 
Escher, Wyß ch Co. in Zürich und 
Rabensburg gelieferten Regulatotn 
sich so glänzend bewährt, daß der ge- 
nannten Firma die Lieferung des 
hydraulifcben Theiles der Niagara- 
Falls-Kraftstation übertragen werden 
wird. Eine große Anzahl von ameri- 
kanischen und europäischen Firmen 
hatte sich an dem Wettbewerb betheiligi. 

L u z e r n. Jn Willisau starb der 
älteste Bürger des Ortes, Apothekir 

gosef Walter, im Alter von 94 Jahren. 
er Verstorbene hatte noch am Abend 

seinen gewohnten Spaziergang ge- 
macht und wurde am folgenden Mor- 
gen todt in seinem Bette aufgefunden 

Ot, Gauen Das alte Kloster 
Neu-St Johann im iObertoggenknrg, 
das 17TTZ Ciriak-Eben morden ist nnd 
dessen Lttännili.k)s«ksikcii seit jener Zeit zu 
sehe verwiesen-In Zwecken gedient tm- 
ben, wurde von Der Generalversamm- 
lung Trer Uglnfhtt fär Erst-bring 
schwnsifinniner Kinder fiir its-XXVII) 
Franc-s ungetauft Die Rämne sollen 
zweckentsprechend eingerichtet wes-steh 
so das-, am 1. Mai 1902 die Anstalt f: r 

schwachsinnige Kinder eröffnet werd-en 
kann. 

A n r g a u. Lenker Tage ist her 
Bau vix-r M1.1tscl)ellert1cthn, welche XII 
aargcnische Renßthal mit dem zärtlic- 
rifchen Limmatthal Verbinden wird, bei 
Bremnarten i FEingriff genon::.:en 
worden. 

W a a d t. Der Gtemeinderaih von 
Luing bat einen Antrag angenommen, 
wonach rie Wirkbfchaften im Orte in 
welchen nur im Lande erzeug«-" 
aber weder Litör nost) Vier trug-ei k-»s:·..'r 
werden, von Abgaksen befreit sein is- 
len. 

Ge nf. Jm Kantongspitci. zu 
Genf hat ein dort internirter BUT-ib- 
rigcr Episseptiker einen anderen Jnsass 
sen, einen Säiåiksrigen Greis, mit den 
Händen erneut-est Der Thäter wurde 
der Polizei überliefert 


